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Aufräumarbeiten
und Aufforstung

Seligenstadt – Für die Stadt Se-
ligenstadt kommt eine nicht
unerhebliche „Bundeswald-
prämie“ gerufen wie ein war-
mer Regen für den leidgeprüf-
ten Stadtwald. Extremer Was-
sermangel und massiver Bor-
kenkäferbefall sowie heftige
Stürme und Waldbrände ha-
ben in den vergangenen Jah-
ren zu großen Schäden in den
deutschen Wäldern geführt,
bekanntlich auch in Seligen-
stadt. 105.000 Euro sollen
nun in Aufräumarbeiten und
Aufforstung fließen.

Mehr dazu auf Seite 4

Modellkommune:
Neue Bewerbung

Seligenstadt – Obwohl es kei-
nen Aufruf der Landesregie-
rung gab, bewirbt sich Seli-
genstadt erneut als Corona-
Modellkommune – eine Art
Blindbewerbung. Man wolle
damit die Bereitschaft unter-
streichen, wertvolle Erkennt-
nisse zur Verfügung zu stel-
len, die zur Bewältigung der
Pandemie beitragen, sagte
Bürgermeister Daniell Basti-
an. Mehr auf Seite 5

AUGEN-BLICK

Auf dem Steinheimer Torturm dreht sich das Turmmännchen auf einem Bein, die Fahne im Wind. FOTO: WRONSKI

DANKE
Nach dem Lockdown sind wir
wieder mit neu gestalteten
Ausstellungsräumen für Sie da.
Voller neuester Trends und
Techniken 2021 – alles unter dem
Motto für das neue Jahrzehnt –

MUT ZUR FARBE !

... wir lieben, was wir tun!

ansehen ■ erleben ■ auswählen

Für das stete Vertrauen
und die zügige
Abverkaufs-Resonanz
sagen wir

Röntgenstr. 2 ■ 63512 Hainburg ■T 06182/43 28 ■www.kuechenleben-hainburg.de
Mo. – Fr. 10.00 – 13.30 Uhr und 14.30 Uhr – 18.30 Uhr + Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

Trotz Lockdown und
Umbau sind wir
über Telefon und
E-Mail wie
gewohnt erreichbar!

Wir freuen uns auf Sie!
IHR KÜCHENLEBEN-TEAM

Bärbel Dworschak
und Reiner Herrschaft

Gartenservice
Robert Schilling + Partner

Schleifbachstraße 8
63500 Seligenstadt

Wir bieten an:
• Gartenneu- und
-umgestaltung

• Pflanzarbeiten,
Heckenschneiden,
Vertikutierarbeiten

• Vorhandener Rasen neu
aufbauen, Rollrasen neu
ab sofort wieder lieferbar!

• Zaunanlagen, Terrassenbau,
Pflasterarbeiten

Planung – Beratung – Ausführung
alles aus einer Hand

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 06182/ 22820 (ab 17 Uhr)

oder 0160/ 4863526

Solls ne neue Pumpe sein
schau doch mal bei Winkler rein!
Sanitär - Öfen
Pumpen - Gas

Kapellenstr. 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524

Aktion: Grösser - Schneller - Sparsamer
1100 KKggWaschmaschine NUR 449988...-€

Verkaufen. Vermieten. Bewerten.

Einfach anrufen: 06182.23970

Gerne sind wir für Sie da
– gerade jetzt!
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Party-Service – Weine – Spirituosen – Präsentkörbe

Abholpreise zuzüglich Pfand (Für Druckfehler keine Haftung)

Mo–Mi: 9:00–12:30 |Do+Fr: 9:00–12:30 und 14:30–18:00 |Sa: 8.30–14:00

Glaabsbräu Pilsener, Radler, Alkfrei,
Helles, 1744 24 x 0,33 l 10,99 €
Glaabsbräu Export, Pilsener,
Hefeweizen,Helles 20 x 0,5 l 12,99 €
Ensinger Sport
Mineralwasser 12 x 0,75 l 5,69 €
Rapps Säfte
roter Deckel 6 x 1,0 l 7,99 €

Angeb
ote

gültig
bis

20.04
.2021

Liefer
servic

e

gegen
Aufpr

eis!

Friedrich-Ebert-Straße 28 – 63500 Seligenstadt
Telefon (06182) 37 40

Obertshausen
Albrecht-Dürer-Str. 25
Tel. 0 61 04/95 04-0

www.holzlandbecker.de

Weiterstadt
Gutenbergstr. 20
(gegenüber Loop 5)
Tel. 06151/78 53 87-0

Größte AAuswaahl
Größte AAAAuswaaaaaaaaaaaaahhhhllll

Deutschlands!Deutschlands!

Böden } Türen }WohnenimGarten } Terrassen } Größte Auswahl Deutschlands } Profi-Beratung

Hurra, hurra,
der Lenz ist da!
Frühlingserwachen mit tollen Aktionen!

Bohlenset für WPC Steckzaunsystem Solid anthrazit
12 Bohlen, Groja Markenqualität, für Zaungröße
180 x 180 cm, inkl. Befestigungszubehör

Terrassendielen WPC Fun Deck Ultrashield
Multigrey dark, Maße: 23x138 mm, Längen: 3-5 m,
strukturiert, Hohlkammerprofil

statt 199,90

159,– Stk.
EUR

-20%

statt 11,99

8,99 lfm
EUR

-24%

Wir haben wieder
wie gewohnt,
ohne Termin,
für Sie geöffnet!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel

Perfekte Lösungen für Terrassen- oder Fensterbeschattungen innen und außen

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt uns
am Herzen: Bester UV-
Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung,
auch bei Ihnen
zu Hause!!!

Marken-Markisen:
Typ Delta

Markisen/Sonnenschutz
+ outdoor living
experte

30%
30%

20%

20%
15%

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbH

Sagahafte
FRÜHLINGSPREISE

Maße
Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis

300 x 200 1324,00 € 640,14 €
400 x 250 1586,00 € 802,75 €
500 x 250 1831,00 € 926,75 €
500 x 300 2053,00 € 1039,12 €
600 x 250 2079,00 € 1052,28 €
600 x 300 2260,00 € 1143,89 €

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken:
Warema | Markilux | Lewens | Glatz | Caravita | Velux | Teba

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Anzeigen sind werbewirksam und preiswert!
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Pfarrer Bernhard Gugerel (Bildmitte, zusammen mit Diakon Thomas Unkelbach und Pfarrer
Bonaventura aus dem Kongo) verlässt Mainhausen. Mit 65 Jahren geht der katholische Pfarrer
von St. Kilian Mainflingen, der seit 2002 auch Seelsorger von St. Wendelinus Zellhausen ist,
zum 30. Juni in den Ruhestand. Ab 1. Juli wird Stefan Selzer, seit 2012 Pfarrer in der Seligen-
städter Basilika-Pfarrei, Pfarradministrator, unterstützt von Lutz Siemes und Winfried Disser
als Pfarrvikare. Ludwig-Michael Siemes ist bereits seit 2015 in der Basilika-Pfarrei und in St.
Cyriakus Klein-Welzheim als Pfarrvikar eingesetzt. Winfried Disser (62), gebürtiger Hainstäd-
ter, war zuletzt 19 Jahre als Pfarrer im oberhessischen Herbstein und in Ulrichstein tätig.

TEXT: BEKO / FOTO: KUHN

Turngesellschaft trauert
Langjähriges Mitglied Hans Zöller gestorben

der Jahresversammlung 2020
wurde Hans Zöller für seine
Verdienste um den Verein der
Ferdinand-Schreiner-Ge-
dächtnisorden verliehen, die
höchste TGS-Auszeichnung.
Zöller war nie ein Mensch lau-
ter Worte, sondern ein tat-
kräftiger Mann alter Schule.
Aufgeschlossen und optimis-
tisch ging er durchs Leben.
Hilfsbereitschaft stand an
oberster Stelle, seine Türen
standen stets für jeden offen.
Die TGS trauert um einen le-
bensklugen Vereinskamera-
den, der vielen ein Freund
war. red

testenrats zum Wohle des
Vereins. Auch die Förderung
des Brauchtums Karneval und
des Musikwesens bei der TGS
lag ihm am Herzen, voller
Stolz wurde er zu einem der
ersten Ratsherren gekürt. In

Seligenstadt – Die Turngesell-
schaft Seligenstadt trauert
um Hans Zöller, der im Alter
von 81 Jahren gestorben ist.
Fast die Hälfte dieser Zeit war
er Mitglied in Seligenstadts
größtem Sportverein, so TGS-
Vorsitzender Reinhard Krauß.
In all diesen Jahren zeigte der
Unternehmer großes persön-
liches Engagement, erwarb
sich hervorragende Verdiens-
te als Hauptinitiator und
Gründer der Tanzsportabtei-
lung und war deren Vorsit-
zender. Später wirkte Zöller
als Mitglied im Verwaltungs-
rat und Vorsitzender des Äl-

Hans Zöller starb im Alter von
81 Jahren. FOTO: P

Neue Medien und
ein Buchgeschenk

Für Erwachsene sind Hör-
bücher neu im Angebot. Zum
Welttag des Buches am 23.
April gibt´s ein Geschenk der
Bücherei: Die ersten zehn
Kinder, die ab dem 22. April
in die Liebfrauenheidestraße
15 kommen, erhalten ein
Buch. red

Hainburg – Die Gemeindebü-
cherei Hainburg an der Lieb-
frauenheidestraße 15 hat
wieder geöffnet. Auf die Leser
warten neue Medien, auch
die beliebten Tonies sind ein-
getroffen und freuen sich auf
ihren Einsatz in den Kinder-
zimmern.
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Hier spricht
das Turmmännchen

Wenn für die Teil-
nahme an den Verhand-
lungsrunden unberück-
sichtigt bleibt, wer die
meisten Stimmen bei der
Kommunalwahl auf sich
vereinigen konnte, so
dürften sich viele Wähler
besonders in der Kern-
stadt vor den Kopf gesto-
ßen fühlen. Während al-
lerdings die selbst er-
nannte „Seligenstadt-Par-
tei“ bei diesem Bündnis
nur gewinnen kann, so
scheinen die „Schwar-
zen“ die Bürgermeister-
wahl des Herbstes schon
abgeschrieben zu haben.
Zwischenmenschlich
eben!

Seid herzlich gegrüßt
und bleibt gesund!

Euer Turmmännche

schnell die Fronten ge-
wechselt werden. Die häu-
fig von der Rot-Gelb-Blauen
Koalition abgewatschte
größte Oppositionspartei
befindet sich, wie zu lesen
war, nun in Koalitionsver-
handlungen mit der Bür-
germeister-Partei. Zur Be-
gründung führt deren Spre-
cher stabile Mehrheiten in
der Stadtverordnetenver-
sammlung an, da man zu-
sammen über 21 Mandate
verfüge und die Chemie
zum neuen Führungsteam
der Union auch „zwischen-
menschlich“ stimme.
Ob die angedachte Zusam-
menarbeit sich zum Wohle
der Stadt erweisen wird?
Zweifel sind angebracht!
Inhaltlich liegt man in
wichtigen Fragen weit aus-
einander, angeführt sei
hier aktuell das Thema
„Neubaugebiet Westring“.
Man muss kein Prophet
sein, um vorauszusagen,
dass es auch „zwischen-
menschlich“ nicht ohne
Reibungsverluste abgehen
wird. Die Vergangenheit
lässt grüßen!

Grüß Gott, ihr Lieben!

Wie er einmal aussehen
wird, wissen wir noch
nicht, schließlich sehe ich
ihn noch in Blau gehüllt,
gleichsam in Erinnerung
an den 2020 verstorbenen
Verhüllungskünstler Chris-
to.
Aber wie dem auch sei- er-
freulich ist es, dass ein
markantes Bauwerk unse-
rer Stadt bald in neuem
Glanz erstrahlen wird.
Schon zum letzten Geleits-
fest hatte das Turmmänn-
chen den schlechten äuße-
ren Zustand des Turmes be-
klagt, ausgerechnet zum
höchsten Fest der Stadt.
Aber, man sieht: „Gut Ding
will Weile haben“!
Veränderungen ganz ande-
rer Art scheinen auf dem
Sektor der Kommunalpoli-
tik eingeleitet zu werden.
Von neuen Koalitionen ist
die Rede.
Das Turmmännchen soll
politisch neutral sein, aber
wundern darf es sich
schon. Und so bezieht sich
das Wundern darauf, wie

Kapellenplatz
gebührenpflichtig

lenplatz gelten. Jahreskarten
gibt das Ordnungsamt aus.
Neu ist die Gebührenerhe-
bung am Kapellenplatz. Die
Gebühren sind identisch mit
denen der Parkdecks und des
Feuerwehr-Parkplatzes (zwei
Euro für 24 Stunden). Schritt-
weise werden alle Altgeräte
ersetzt, ein Investitionsvolu-
men von 80000 Euro. Für
30000 Euro rüstet die Stadt
zuerst alle Parkdeck- und
Großparkplatzbereiche um.
Zudem müssen defekte Park-
scheinautomaten in der Alt-
stadt ersetzt werden: am Rie-
senparkplatz und am Park-
streifen der Basilika an der
Großen Maingasse. red

Seligenstadt – Sechs neue
Parkscheinautomaten an den
Standorten Riesensaal, Basili-
ka, Parkdeck Kloster und Alt-
stadt sowie Parkplatz Kapel-
lenplatz sind nun in Betrieb.
Autofahrer können anfallen-
de Parkgebühren künftig
nicht mehr nur mit Bargeld
oder der Girocard, sondern
mit allen gängigen elektroni-
schen Zahlungsmitteln be-
gleichen, etwa Kreditkarte
oder Handy-App. „Neu ist die
Möglichkeit, mit Mastercard,
Visa sowie Samsung-Pay und
Apple-Pay zu zahlen“, sagt
Erster Stadtrat Michael Ger-
heim. Fünf weitere Geräte
wurden umgerüstet, sodass
nun elf Parkscheinautoma-
ten mit den neuen Zahlungs-
systemen zur Verfügung ste-
hen. Nach einem noch aus-
stehenden System-Update ist
in Kürze auch die Bezahlung
mit Google-Pay möglich. Da-
rüber hinaus können an den
Automaten Monatskarten ge-
löst werden, die nicht stand-
ortgebunden sind und für die
Parkdecks, den Parkplatz
Feuerwehr sowie den Kapel-

Neu: Parken mit Kreditkar-
ten und Pay-Systemen. FOTO: P

mit vielen Knospen | aus eigener
Anzucht | Topf-Ø 25cm

STüCK NUR

9,99*

5-MAL IN DEINER NäHE

GENUSS!
AUS EIGENER ANZUCHT.

Starke Beeren und Löwers beste Gärtnererde in
bester Löwer-Qualität! Überzeugen Sie sich selbst
von den beerenstarken Angeboten. Einfach Löwer.

STüCK NUR

6,99*aus eigener Anzucht | verschie-
dene Sorten im 4 Liter Container

www.gaertnerei-loewer.de

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer
Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

FOLGE UNS AUF:

SICHERHEIT
GEHT VOR!

Schütze dich
und andere ent-
sprechend der
gesetzlichen
Vorgaben.

Desinfektions-
mittel steht
im Eingangs-
bereich bereit.

Bitte zahle
kontaktlos,
Barzahlung ist
ebenso möglich.*

An
ge

bo
te

gü
lt

ig
bi

s
zu

m
25

.
Ap

ri
l.

20
21

Komme mög-
lichst alleine die
Kundenanzahl ist
begrenzt.

JOHANNISBEEREN

ERDBEER-AMPELN

LöWERS

BEERIGER
LöWERS

70 L

9,99*
45 L

6,99*

AKTIONSENDE: 08.05.2021

4 SACK KAUFEN UND
5 SACK MITNEHMEN!
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Aufräumarbeiten und Aufforstung
Bundeswaldprämie von 105.000 Euro kommt in Seligenstadt wie gerufen

gen Zuschuss in Höhe von
104160 Euro.

In Absprache mit Hessen-
Forst wird der Zuschuss für
Wiederaufforstungen und
restliche Aufräumarbeiten
im Seligenstädter Stadtwald
verwendet.“ red

kumentieren. „Die Stadt Seli-
genstadt hat jetzt den Bewilli-
gungsbescheid für die Bun-
deswaldprämie erhalten“,
freut sich Bürgermeister Da-
niell Bastian. „Für die 868
Hektar Kommunalwald er-
hält die Stadt einen einmali-

stützt die Bundesregierung
Waldeigentümer, die sich
mit einer aktiven, nachhalti-
gen und verantwortungsvol-
len Waldbewirtschaftung ge-
gen den Klimawandel stellen
und das durch eine unabhän-
gige Zertifizierung auch do-

ein umfangreiches Konjunk-
tur- und Zukunftspakt ver-
ständigt und 500 Millionen
Euro für den Erhalt und die
nachhaltige Bewirtschaftung
der Wälder in Form einer Prä-
mie zur Verfügung gestellt.

Mit dieser Summe unter-

Seligenstadt – Selten passen
Sprachbilder so gut wie die-
ses: Für die Stadt Seligenstadt
kommt eine nicht unerhebli-
che „Bundeswaldprämie“ ge-
rufen wie ein warmer Regen
für den leidgeprüften Stadt-
wald. Extremer Wasserman-
gel und massiver Borkenkä-
ferbefall sowie heftige Stür-
me und Waldbrände haben
in den letzten Jahren zu gro-
ßen Schäden in den deut-
schen Wäldern geführt, be-
kanntlich auch in Seligen-
stadt.

Diese sogenannten Kalami-
täten haben außerdem einen
deutlichen Rückgang der
Holzpreise und ein kaum
noch absetzbares Überange-
bot zur Folge. Damit steht die
heimische Forst- und Holz-
wirtschaft vor immensen He-
rausforderungen. Gleichzei-
tig steht die Forstwirtschaft
vor der Aufgabe, die Wälder
insgesamt langfristig auf den
Klimawandel einzustellen.
Daher hat sich der Koalitions-
ausschuss der Bundesregie-
rung bereits im Juni 2020 auf

Sturm Sabine peitschte im Februar 2020 durch den Seligenstädter Stadtwald, richtete reichlich Schaden an. FOTO: BONIFER

Jahre



Wochen-Angebote von Donnerstag, 15. 04. bis Mittwoch, 21. 04. 2021

Genuss für Zuhause – leckere Gerichte zumMitnehmen:

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. – Fr. 7.30 Uhr – 18.30 Uhr, Sa. 7.30 – 14.00 Uhr

KUHN
,S

ANGEBOT E
Gültig vom 15. 04. bis 21. 04

. 2021

KUHN
,S

ANGEBOT E
Druckfehler vorbehalten.

Angebot gültig solange Vorrat reicht.

Metzgerei Kuhn -
Häuser Metzgerei-Feinkost GmbH & Co. KG

Dieselstraße 7 · 63500 Seligenstadt
Tel. 0 61 82 / 2 51 34 · Fax 0 61 82 / 2 02 20

www.partyservice-kuhn.de

Gulasch gemischt von Rind & Schwein, handgeschnitten 100g 1,29 €

Keulenbraten aus der Hüfte oder Ladysteak mariniert
zart & mager aus der Schweinehüfte, perfekt für Ofen & Pfanne 100g 1,19 €

Chili-Bratwurst feuriges Würstchen für pikanten Genuss 100g 1,19 €

Hausmacher Pressack frisch, würzig & herzhaft - nach bester Spessarter Art! 100g 1,19 €

Maccaroni-Salatmit Brokkoli, Schinken, Paprika & Mais - hausgemacht 100g 1,19 €

Anti-Pasti-Frischkäse hausgemacht & kräuterwürzig, mit eingelegtem Gemüse100g 1,69 €

ZUM HEIMISCHEN SPARGEL: Metzger-Kochschinken
saftig & aromatisch, von Meisterhand gemacht & mild geräuchert 100g 1,99 €

(*) Enthält kennzeichnungspflichtige Zusatzstoffe und Allergen gemäßVO 1169/2011: (1)mit Nitritpökelsalz (2)mit Konservierungs-
stoff (3) mit Farbstoff (4) mit Antioxidationsmittel (5) mit Geschmacksverstärker (6) mit Süßungsmittel (7) mit Phosphat (8) ge-
schwefelt – Informationen zu Allergenen erhalten Sie an der Theke von unserem Fachpersonal. Entsprechende Listen mit den
Allergenen und Zusatzstoffen liegen ebenfalls an der Theke zur Einsicht aus.

Mittwoch,
21.04.2021

Montag,
19.04.2021

Dienstag,
20.04.2021

Donnerstag,
15.04.2021

Freitag,
16.04.2021

Kalbsgeschnetzeltes in Champignonrahmsauce & hausgemachte Spätzle,
mit frischem Beilagensalat (5)* 7,90 €
„Berner Rollen“ gefüllter Leberkäse,
dazu Kartoffelpüree & ein frischer Beilagensalat (1), (3), (4), (5), 6,20 €

Viktoriabarsch auf Gemüsebett mit Salzkartoffeln (5)* 7,90 €
Paellapfanne mit Garnelenspieß,
dazu ein frischer Beilagensalat (2), (5)* 7,50 €

Gefüllte Schnitzel vom Schwein mit Bacon & Hirtenkäse,
dazu Wedgeskartoffeln & ein frischer Beilagensalat (1), (4), (5), (7)* 6,50 €
Panierter Hähnchenschenkel,
mit Salzkartoffeln & Blumenkohlgemüse (5)* 5,90 €

Putenspieße in fruchtiger Currysauce,
dazu Reis & Brokkoligemüse (3), (5)* 6,90 €
Kohlroulademit hausgemachtem Kartoffelpüree & Krautgemüse (2), (4), (5)* 5,90 €

Spaghetti-Lachspfanne
mit Frühlingszwiebeln & einem frischen Beilagensalat (5)* 6,50 €
Szegediner Gulasch (vom Schwein) mit Sauerkraut,
dazu Drellinudeln & ein frischer Beilagensalat (4), (5)* 6,20 €

Holger Honig I Heusenstammer Straße 3 I 63179 Obertshausen
Termine sind in unseren Räumen oder bei Ihnen möglich

SCHAFFEN SIE AUS ALTEN WERTEN
NEUE MÖGLICHKEITEN
Ankauf von:
Schmuck I Gold I Münzen I Uhren I Antiquitäten

Tel. 0 6104 9 531315 I www.goldhaus.net

Aktuell nur nach
Terminvereinbarung

Fasanerie-Arkaden 1, 63512 Hainburg, Telefon 06182.7862-19, Mo - Fr 8:30 - 17:30 Uhr, Sa 9:00 - 14:00 Uhrauto:mobil GmbH

19.980,- €Sofortkaufpreis

www.automobilgmbh.de
06182.7862-19

Irrtum und Druckfehler vorbehalten

Benzin, 156 PS, Automatik, Navi, LED,
PDC, Sitzheizung, Tempomat, Leder,
Klima, Rückfahrkamera, Bluetooth,
Start-Stop-Automatik Folgen Sie uns!

19.980,- €Sofortkaufpreis

VW Tiguan Sound 2.0 TDI

EZ 05/2017

49.700 km

Diesel, 116 PS, Schaltgetriebe, Navi,
PDC, Sitzheizung, AHK, Tempomat,
Bluetooth, Touchscreen, Start- Stop-
Automatik, Kollisionswarner

EZ 11/2014

29.600 km

Mercedes-Benz C 180 CGI T-Modell

Autos - Service - Zubehör
®aut [:m bil]
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AUGEN-BLICK

Das Wasserschlösschen in Klein-Welzheim ließ der Seligenstädter Abt Franziskus II. Blöchin-
ger kurz nach 1700 erbauen. FOTO:HOFMANN

Wertvolle Erkenntnisse
Modellkommune: Seligenstadts Blindbewerbung

werden abgelehnt, Kommu-
nen ohne Konzept und An-
trag werden ausgewählt“,
zeigt sich Bastian erstaunt
und verärgert über die Wies-
badener Politiker. „Wir be-
werben uns jetzt erneut, da
wir – auch durch das zentrale
und gut funktionierende
Testzentrum in der Innen-
stadt – alle Voraussetzungen
erfüllen.“

Außerdem, so Bastian wei-
ter, gebe es eine breite Unter-
stützung von Seiten der Bür-
gerschaft, der Gewerbetrei-
benden, der Kulturtreiben-
den und des Stadtmarke-
tings. „Mit den Erfahrungen
der letzten Wochen hoffen
wir, unser Modell auch um
kulturelle Angebote erwei-
tern zu können. Auch wenn
wir verstehen, dass am liebs-
ten alle gleichzeitig starten
möchten, muss ein vorsichti-
ges Herantasten unser obers-
tes Gebot sein.“ red

Öffnung zu ermöglichen. In-
nerhalb von 24 Stunden hatte
die Stadtverwaltung ein Öff-
nungskonzept vorgelegt und
alle dafür notwendigen Krite-
rien erfüllt. Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier wählte
bekanntlich die Städte Als-
feld, Baunatal, und Dieburg
aus. Als Startzeitpunkt war
der 1. April vorgesehen.

„Wie sich jetzt herausge-
stellt hat, hatte sich die Stadt
Dieburg gar nicht direkt be-
worben, sondern lediglich
der Landkreis. Solche Bewer-
bungen, so der Landeschef in
der Pressekonferenz am 30.
März, seien eigentlich nicht
berücksichtigt worden“, erin-
nert sich Bastian.

Zwar habe der Dieburger
Magistrat nachträglich ein
entsprechendes Konzept ge-
billigt. Allerdings sei völlig
unklar, wann es überhaupt
losgehen könne. „Kommu-
nen mit Konzept und Antrag

Seligenstadt – Obwohl es kei-
nen entsprechenden Aufruf
der Landesregierung gab, be-
wirbt sich die Stadt Seligen-
stadt erneut als Corona-Mo-
dellkommune – eine Art
Blindbewerbung. „Durch den
Umstand, dass die am 30.
März für Südhessen – ohne ei-
gene Bewerbung – ausge-
wählte Stadt Dieburg vorerst
kein Modellprojekt startet,
möchten wir unsere Bereit-
schaft unterstreichen, der
Landesregierung kurzfristig
wertvolle Erkenntnisse zur
Verfügung stellen, die zur Be-
wältigung der Corona-Pande-
mie beitragen“, begründete
Bürgermeister Daniell Basti-
an die Initiative.

Seligenstadt hatte sich am
26. März als Modellkommune
bei der Staatskanzlei bewor-
ben, um als ersten Schritt in
aller notwendigen Vorsicht
dem gebeutelten Einzelhan-
del und der Gastronomie eine
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Konsequentes Impfen maßgeblich
Dr. Nikos Stergiou über Aussichten im Kampf gegen die Corona-Pandemie

konsequentes Impfen der
Bevölkerung zu einer Nor-
malität finden werden, al-
lerdings stehen zwischen-
zeitlich gesellschaftliche
Phänomene noch im Weg:
Da gibt es Neid im Zusam-
menhang mit in Aussicht
gestellten Lockerungen der
Beschränkungen für
Geimpfte oder für Perso-
nen, die die Krankheit über-
standen haben; und eine ge-
forderte, meines Erachtens
falsche Solidarität, die im-
mer wieder zu Einschrän-
kungen führt. Warum soll-
ten Geimpfte mit negati-
vem Schnelltest und FFP-2-
Maske nicht zu kulturellen
Veranstaltungen gehen
können oder (zunächst in-
nerdeutsch) verreisen kön-
nen, um das gesellschaftli-
che Leben wieder anzukur-
beln?
Dann diese Fehlinformatio-
nen zweifelhaften Ur-
sprungs oder fehlinterpre-
tierte Überinformationen
mit schwer verständlichem
Spezialwissen und diese un-
erträgliche, weil kontrapro-
duktive und egoistische
wirtschaftliche und politi-
sche Schläue Einzelner, ge-
paart mit einer, nennen wir
es einmal „Verantwortungs-
diffusion“. Das muss aus
dem Weg geräumt werden,
um einer ehrlichen und von
offener Kommunikation ge-
prägten und vertrauenswür-
digen Pragmatik wieder
Raum zu geben.
Der Staat muss zuerst die
Schwachen schützen, die
dies nicht selbst können,
und auf diese Phase folgt
ein innerhalb der gesetzli-
chen Vorgaben zunehmend
eigenverantwortliches Han-
deln der anderen. Staatsdie-
ner müssen hierbei unei-
gennützig, ohne Taktieren
handeln und wir als Gesell-
schaft gleichfalls wahrhaft
solidarisch und gesetzes-
konform aber auch mündig
agieren.

Die Menschheit hat bis-
lang alle Viren überlebt,
droht sie nun an einem
einzigen Virus zu schei-
tern?

Die Menschheit wird an die-
sem Virus nicht scheitern.
Sie wird nur an die Grenzen
gebracht. Es wird Zeit, sich
neue Gedanken zu machen,
sich mit Sozialverhalten,
Gesellschaftsstrukturen
und Erziehung auseinander-
zusetzen. Nicht am Virus
scheitern wir. Wenn, dann
scheitern wir an uns selbst.

der, dass die Bereitschaft/
Einsicht dazu nicht bei je-
dem gegeben ist.

Von den Testwerten
hängt für unser ganzes
Land viel ab. Was halten
Sie von den Selbsttests?
Ist es sinnvoll, dass sich
künftig jeder selbst tes-
tet, auch wenn er keine
Symptome einer Erkran-
kung aufweist?

Selbsttests, gut angewendet
und ehrlich mit dem Ergeb-
nis umgegangen, sind ein
Stützpfeiler zur Rückkehr
in ein mehr oder minder
normales Leben. Medizini-
sche Testverfahren in Kran-
kenhäusern, Testzentren
sowie in Arztpraxen, durch-
geführt von geschultem Per-
sonal, ein weiterer. Maßgeb-
lich wird aber neben den Ba-
sismaßnahmen das konse-
quente Impfen sein, das uns
aus der Krise führt. Das alles
muss zu einer sinnvollen
Strategie zusammengeführt
werden und diese Strategie
wiederum zu einer perma-
nenten Überprüfung durch
die Institutionen wie zum
Beispiel das Robert-Koch-In-
stitut. Dies erfordert von al-
len Disziplin, und genau
diese Disziplin können wir
leider nicht von allen Men-
schen erwarten, das sehen
wir täglich.

Impfen, Selbsttests, aber
kein Ende von Abstand
halten, Maskenpflicht,
Hygiene, Reise- und Be-
suchsverbote. Wie schät-
zen Sie unsere Zukunft
ein?

Ich glaube, dass wir nach
der dritten Welle, in der wir
uns bereits befinden, durch

Dass sämtliche mathemati-
schen Rechenmodelle stör-
anfällig sind, wissen wir
auch. Für uns vor Ort zählen
vor allem die Intensivkapa-
zitäten zur Behandlung
schwerer Erkrankungsver-
läufe. Hier müssen wir
wachsam sein und tagesak-
tuell Meldung machen.

Zurzeit steigt die Inzi-
denz wieder massiv. Es
wird aber auch wieder
mehr getestet. Sind Lock-
downs überhaupt das
richtige Mittel?

In einer Demokratie erwar-
te ich von der Legislative
Entscheidungen auf der Ba-
sis einer umfassenden Infor-
mation, die sich die politi-
schen Amtsträger von Ex-
perten einholen. Dieses
Wissen der Spezialisten
sollte in einen Entschei-
dungsprozess einfließen,
aus dem eine möglichst vie-
le Bereiche des gesellschaft-
lichen Zusammenlebens zu
beachtende Vorgehenswei-
se entsteht. Da ich glaube,
dass zu viele Experten ihre
Sicht medienwirksam plat-
zieren und damit für Verun-
sicherung sorgen, nur so-
viel: Eine Einschränkung
des sozialen Lebens und des
zwischenmenschlichen
Kontaktes per Verordnung
ist eine Möglichkeit, um
nicht mit einem Anstieg der
Infektionen und einem da-
mit einhergehenden Risiko
unzureichender Intensiv-
bettenkapazitäten konfron-
tiert zu werden, das ist die
größte Sorge aus medizini-
scher Sicht. Vernunftbasier-
tes Handeln jedes Einzelnen
wäre eine Alternative. Aber
leider zeigt sich immer wie-

die Erkrankung nicht schad-
los überstanden, oder sogar
aufgrund von Begleiter-
krankungen an oder mit Co-
vid verstarben. Nun stehen
wir mitten in der dritten
Welle und sehen das an den
mit Covid-Patienten beleg-
ten Betten in unserer Covid-
Station und auch auf der In-
tensivstation. Wir erwarten
jetzt, dass wir unsere Kapa-
zitäten ausweiten müssen,
wenn der Trend über die
Feiertage anhält.

Das Verfahren für die Zu-
lassung der Impfstoffe
wurde extrem verkürzt,
an Kritik daran mangelt
es nicht, vor allem an
Astrazeneca, wie schät-
zen Sie die Qualität ein?

Besondere Situationen er-
fordern außergewöhnliche
Vorgehensweisen. Ein ver-
kürztes Zulassungsverfah-
ren für Impfstoffe in Krisen-
situationen muss nicht
zwangsweise mit einer ver-
minderten Qualität der zu-
gelassenen Präparate ein-
hergehen. Der Impfstoff
von Astrazeneca war nach
allem, was mir bekannt ist,
sowohl rein statistisch als
auch mit Blick auf die Fach-
information hoch potent,
nebenwirkungsarm und für
die Überwindung der Pan-
demie in allen gesellschaft-
lichen Lagen als ein maß-
geblicher Stützpfeiler ge-
dacht. Nun ist es so, dass die
Überwachungen ergaben,
dass der Einsatz auf be-
stimmte Personenkreise be-
schränkt sein soll, was es
umzusetzen gilt. Dies ist aus
meiner Sicht ein seriöses
Vorgehen.

Stichwort Inzidenz: Es ist
der Wert, der unser Le-
ben bestimmt, seit er den
R-Wert ersetzt hat. Ist
diese Methode Ihrer An-
sicht nach seriös?

Inzidenz und R-Wert sind
Versuche, die Dynamik der
Pandemie in messbare Zah-
len zu kleiden. Hier sollten
wir uns auf Statistiken und
Epidemiologen verlassen,
die den Einsatz z. B. des In-
zidenzwertes für sinnvoll
erachten. Es ist letztendlich
ein Modell, die in Deutsch-
land zur Verfügung stehen-
den medizinischen Versor-
gungsmöglichkeiten in Re-
lation zur steigenden Er-
krankungsrate zu setzen,
um das Gesundheitswesen
handlungsfähig zu lassen
und damit die Patientenver-
sorgung sicherzustellen.

Seligenstadt – Dr. Nikos Ster-
giou gehörte vor einem Jahr
zu den Corona-Kranken der
ersten Welle. Wie er nach
einem Jahr die Pandemie
sieht und wie er glaubt, dass
wir aus ihr herausfinden,
erläutert der Chefarzt der
Inneren Medizin an der Seli-
genstädter Asklepios-Klinik
im Interview. Die Fragen
stellte Oliver Signus.

Sie waren vor knapp ei-
nem Jahr an Covid-19 er-
krankt. Wie sieht es mit
Ihrer Immunität aus?

Ja, vor einem Jahr war ich
erkrankt und hatte vorüber-
gehend erhebliche Sympto-
me, die mich körperlich
stärker einschränkten, als
mir zuzugeben ich bereit
war. Als Freizeitsportler ha-
be ich dies bei der Belastbar-
keit gespürt, aber durch
konsequentes Training ist
meine Leistungsfähigkeit
wieder hergestellt. Zehn
Monate nach der Erkran-
kung wurde ich dann auch
geimpft, hatte kaum Neben-
wirkungen und denke, dass
es um meine Immunität
durch überstandene Erkran-
kung und Impfung bestens
bestellt ist.

Wie war die Situation in
der Seligenstädter Kli-
nik?

Die Asklepios-Klinik war
und ist voll in die Versor-
gung von Corona-Patienten
eingebunden, mitunter ka-
men wir auch an die Belas-
tungsgrenze, die Intensiv-
bettenkapazität war nahezu
erschöpft. Bis die Impfung
unseren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern mehr Si-
cherzeit brachte, war auch
immer mal wieder pande-
miebedingter Personalaus-
fall zu beklagen. Bedrohli-
che Versorgungsengpässe
für die Bevölkerung konn-
ten aber bislang vermieden
werden, nicht zuletzt auf-
grund der guten Kooperati-
on mit unserer Partnerkli-
nik in Langen und der Uni-
klinik Frankfurt. Das zu-
rückliegende erste Jahr der
Pandemie haben wir für un-
sere Klinik ausgewertet:
Wir hatten knapp 300 an
Corona erkrankte Patien-
ten, nahezu das Doppelte an
Verdachtsfällen und über
50 auf der Intensivstation
bzw. an der Überwachung.
Wir hatten auch Tote zu be-
klagen, überwiegend aus
der Altersgruppe der über
80-Jährigen. Dennoch gab es
auch junge Menschen, die

Dr. Nikos Stergiou erkrankte 2020 an Corona. FOTO: PRIVAT
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Wetterfeste Design-Überzüge für Stromkästen
Männer den Fehler schnell
finden und beheben“, führt
Meier aus. „Wir nennen das
‚Start aus der Fläche‘, weil un-
sere Mitarbeiter nicht erst in
die Offenbacher Zentrale
müssen.“

Das gesamte Netz im Kreis
Offenbach ist nach dem „N-
minus-1-Kriterium“ aufge-
baut. Damit ist die Stromver-
sorgung jeder Kommune von
mindestens zwei Umspann-
werken sichergestellt. Tritt
ein Kurzschluss auf, wird der
Strom in der nächstgelegenen
Schaltstation automatisch ab-
geschaltet. Sobald das Kabel
ermittelt und der Fehler ört-
lich eingegrenzt ist, kann der
Strom wieder fließen. „So bie-
ten wir den Menschen der Re-
gion ein Höchstmaß an Si-
cherheit und Zuverlässigkeit
in der Versorgung“, resümiert
Meier. mt

wichtiger Bestandteil dieses
Konzepts, da die Monteure
weitflächig übers Netzgebiet
verteilt wohnen, auch in
Mainhausen, Seligenstadt
oder Rodgau. „Kommt es zu
einem Störfall an ihrem
Wohnort, können unsere

konzept bei Störfällen etab-
liert“, berichtet Christoph
Meier, Vorstandsvorsitzender
der Energieversorgung Offen-
bach (EVO), Muttergesell-
schaft des Netzbetreibers
ENO. Seinen Worten zufolge
ist der Bereitschaftsdienst

ben; im Bundesschnitt lag der
Wert 2019 bei 12,20 Minuten.
„Der sehr gute Wert in Main-
hausen kommt nicht ohne
Grund zustande: Wir investie-
ren kontinuierlich in die
Netzsicherheit und haben ein
hervorragendes Sicherheits-

Mainhausen – Mit Design-Hus-
sen für 15 Verteilerschränke
sorgen die Energienetze Of-
fenbach (ENO) seit dieser Wo-
che für ein schöneres Ortsbild
in Mainhausen. Sie tragen das
Motto „Sicher. Zuverlässig.
Nah. Unsere Energie für Main-
hausen“. Das wetterfeste Ma-
terial schützt vor Sonne, Re-
gen und Schnee.

„Wir freuen uns, dass ein
Teil der Stromkästen statt
schlichtem Grau jetzt schö-
nes Blau trägt“, urteilt Bürger-
meister Frank Simon. Noch
wichtiger aber sei „ein sehr
stabiles und sicheres Strom-
netz“, sagte er bei einer Be-
sichtigung an der Humboldt-/
Ecke Martinstraße in Mainf-
lingen. Nach ENO-Angaben
hat es im Mainhäuser Strom-
netz voriges Jahr Versor-
gungsunterbrechungen von
1,9 Minuten pro Kunde gege-

EVO-Boss Christoph Meier und Mainhausens Bürgermeister Frank Simon (rechts). FOTO: ENO

Blick auf Main und Kraftwerk
Wenig idyllisch mutet aus dieser Perspektive die Lage der
vorderen Wohnungen der Villa Mainblick in Hainstadt an.
Kaum vermeidbar, dem Betrachter sticht der Turm des Kraft-
werks Staudinger ins Auge. Die hinteren Gebäudeteile bie-
ten dagegen sehr wohl den Blick auf den Fluss. Die Anlage
wurde 2017 errichtet. FOTO: HAMPE

Bürgerbüro
öffnet samstags

ter mainhausen.de oder per
Telefon unter 06182 8900-0
vereinbart werden, ergänzt
Marco Jähner als Leiter des zu-
ständigen Fachbereichs. „Wir
möchten die monatlichen
Samstagsöffnungen als Test-
betrieb sehen, um einen Ein-
druck davon zu gewinnen, ob
dieser neue Service Anklang
bei der Bevölkerung findet. Ist
dies der Fall, dann wird die
Einrichtung ab dem Jahr 2022
zum festen Bestandteil des
Bürgerservices“, sagt Bürger-
meister Frank Simon. mho

Mainhausen – Von Mai an will
die Gemeinde Mainhausen ih-
re Serviceleistungen vor al-
lem für berufstätige Bürger
weiter ausbauen. Ab dem 8.
Mai ist das Bürgerbüro an der
Brüder-Grimm-Straße 25 im
Ortsteil Mainflingen an je-
dem zweiten Samstag im Mo-
nat von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Vorerst ist es auch in die-
sem Fall, wie bei den regulä-
ren Öffnungszeiten, nur nach
Terminvereinbarung mög-
lich, den Bürgerservice aufzu-
suchen. Termine können un-

Das eigene Zu-
hause. Leichter
als gedacht.

sls-direkt.de/baufinanzierung

Ob Haus oder Wohnung –
finden und finanzieren Sie
mit der Sparkasse ganz
einfach Ihre eigene
Traumimmobilie.

Jetzt beraten lassen.
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Hospizgruppe
gedenkt aller
Corona-Toten

Ostkreis – Die Hospizgruppe
Seligenstadt und Umge-
bung bietet am Samstag,
17. April, ab 14 Uhr Gesprä-
che beim Spaziergehen für
Trauernde an. Ausgangs-
punkt ist der Tannenhof in
Klein-Krotzenburg. Will-
kommen sind alle, die ei-
nen geliebten Menschen
verloren haben. Geschulte
ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen möchten Wegbe-
gleiter und Gesprächspart-
ner sein, in schwieriger
Zeit Nähe und Gemein-
schaft bieten.

Die Hospizgruppe will be-
sonders für jene da sein,
die sich pandemiebedingt
durch abgeschirmtes Ster-
ben, fehlende Nähe und Ge-
meinschaft nicht wie ge-
wünscht verabschieden
konnten; dies auch im
Blick auf die für Sonntag,
18. April, geplante Gedenk-
feier für inzwischen mehr
als 75.000 Corona-Tote
bundesweit sowie alle Men-
schen, die ihre Liebsten
verloren haben. So soll das
„GehSpräch“ der Hospiz-
gruppe an diesem Tag im
stillen Gedenken beim Co-
rona-Kreuz beziehungswei-
se -Gedenkbuch an der
Klein-Krotzenburger Lieb-
frauenheide enden.

Wegen der pandemiebe-
dingten Kontaktbeschrän-
kungen sind die Spazier-
gänge in Kleingruppen mit
aufeinander folgenden
Startzeiten geplant. Daher
bittet die Hospizgruppe um
Anmeldung per E-Mail an
Chris.casellas@web.de oder
WhatsApp unter 0177
4585466. mt

Radsportler sagen
Jubiläumsfeiern
im April ab

Hainstadt – Der RSC Mövia
Hainstadt wird 100 Jahre
alt und kann das Jubiläum
pandemiebedingt nicht fei-
ern.
Weder die für April geplan-
te Akademische Feier noch
Hoffest und Radltag im Juni
seien vorstellbar. Daher hat
sich der Vorstand schweren
Herzens entschieden, die
Termine abzusagen. „Wir
werden im 101. Jahr alles
doppelt nachholen“, ver-
sprechen die Vorsitzenden
Rainer Windt und Rüdiger
Kohl. Die Mitglieder des
RSC Mövia Hainstadt wer-
den darüber rechtzeitig in-
formiert. mt

Bau eines Viadukts aufgenötigt
Kaum bekannte Hinkelsbrück´ und die historische Grasbrücke

nen Graben, der einst die
„Bachgauer Landwehr“ ge-
nannt wurde. Er trennte die
Zehnten „Bachgau“ und „Se-
ligenstadt“. Im Jahr 1997 un-
ter Denkmalschutz gestellt,
kann am heutigen hessisch-
bayerischen Grenzverlauf
über ihr wahres Alter nur
spekuliert werden. Im Drei-
ßigjährigen Krieg soll sie
zerstört und bis 1656 nicht
wiederhergestellt worden
sein. In der jetzige Form
könnte die Brücke also
schon 365 Jahre alt sein. Auf
der ältesten Abbildung von
1594 erscheint der Name
„Krafftsbrücke“. Die Alte
oder Hohe Straße verlief seit
uralten Zeiten über die Gras-
brücke. Die Kaufleute über-
querten sie als „Geleitszug“
aus Nürnberg und Augs-
burg, um die Messe in Frank-
furt zu besuchen.

einen recht steilen Schwenk
Richtung Main und verläuft
dann entlang des Ufers zur
Autobahnunterführung.

Die Hinkelsbrückenreste
findet, wer sich auf Höhe
der Grasbrücke, Nähe ehe-
maliges Ausflugslokal
Schwalbennest, ein Stück
Richtung Mainflingen und
Autobahn bewegt. Wo die
Schwalbennest-Siedlung mit
einem Linksschwenk der
Straße endet, passiert man
den steilen Abzweig nach
rechts zum Mainufer (Fahr-
radweg) und geht weiter ge-
radeaus, dann Richtung
Wald. Dort muss man auf
der Höhe einiger Siedlungs-
häuser zwischen Hecken,
Baumbestand und Gebüsch
eine Lücke suchen.

Die Grasbrücke als sehr
viel ältere Schwester der
Hinkelsbrück´ führt über ei-

Kies auf Schiffe zu laden.
Die Brücke, über die die

Alte Straße von der unter-
fränkischen Gemarkungs-
grenze her an der nur weni-
ge 100 Meter entfernten
Grasbrücke vorbei führt,
hieß damals eben Hinkels-
brück´.

Später betrieb in Gewann
Nummer 97 die Tonabbau-
firma Bongsche Mahlwerke
ihre Arbeitsgruben, Teile
der Alten Straße bezog sie
dabei mit ein. Damit hatte
die Hinkelsbrück´ ihre Be-
deutung verloren. Da der
frühere Spazierweg seit
mehr als 40 Jahren etwa
zwei Steinwürfe entfernt
vor den Betonpfeilen der na-
hen Autobahn A45 endet,
geriet sie in Vergessenheit.
Nur noch ein Torso erinnert
an alte Zeiten. Der Mainspa-
zierweg macht kurz vorher

Mainhausen – Auch Ortskun-
dige verbinden die Gemein-
de Mainhausen mit lediglich
vier Brücken in verschiede-
nen Alterskategorien: die Ki-
lianusbrücke, die A45-Auto-
bahnbrücke über den Main,
die Grasbrücke und die Teu-
felsbrücke bei Zellhausen.
Doch diese Liste ist nicht
komplett: Insider haben ei-
ne weitere, nur in Bruchstü-
cken noch vorhandene Brü-
cke auf der Rechnung: Die
sogenannte Hinkelsbrück´
auf Mainflinger Gemarkung,
die freilich mit Hühnern ab-
solut nichts zu tun hatte.

Dr. Ludwig Stenger, der
Vorsitzende des Geschichts-
und Heimatvereins Main-
hausen, klärt auf: Namens-
geber der Brücke war viel-
mehr ein gewisser Gustav
Hinkel, Unternehmer aus
Frankfurt, der um das Jahr
1908 herum das Gelände im
Gewann 100 nebst einer „in
der Au“ am Mainflingener
Mainufer liegenden Wiese
von 350 Quadratmetern
zum Sand- und Kiesausab-
bau erwarb. Die Wiese dien-
te als Verladeplatz.

Der am Waldrand von
Stockstadt nach Seligenstadt
führende Weg, die Alte oder
Hohe Straße, hätte zu die-
sem Zweck wegfallen oder
verlegt werden müssen. Um
das zu vermeiden, nötigte
man Hinkel den Bau eines
Viadukts aus Beton auf, un-
ter dem die Rollwagen aus
dem Gewann 100 zum Main-
ufer fuhren, um Sand und Die Grasbrücke hatte durch das Geleitswesen einst große Bedeutung. FOTO: KUHN

Die Hinkelsbrück´ geht auf den Frankfurter Unternehmer Gustav Hinkel zurück. FOTO:KUHN
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TGS-Jugend trainiert an der frischen Luft
die japanische Hauptstadt zu gelan-
gen, endete am Donnerstag. Die Be-
teiligung war groß, die Teilnehmer
legten nicht nur die 13.761 Kilome-
ter nach Tokio zurück, sondern mit
22.314 Kilometern deutlich mehr.
Weitere Infos unter www.tgs-seli-
genstadt.de FOTO: WRONSKI

tanzgruppe wollen nach den Oster-
ferien wieder in der „Blauen Arena“
auf dem Freigelände hinter der TGS-
Halle trainieren. Die Aktion „TGS
goes to Tokio“, die am Aschermitt-
woch startete, und bei der es darum
ging, virtuell zu Fuß oder mit dem
Rad zu den Olympischen Spielen in

Lockerungen, die zunächst bis 18.
April gelten. Die Jugendteams von
Basketball und Handball - das Foto
zeigt die D-Jugend mit Trainerin
Christina Baier - üben einmal pro
Woche im städtischen Stadion. Wei-
tere TGS-Abteilungen mit Jugend-
gruppen wie Tanzgarde und Show-

Endlich wieder Training im Freien.
Seit Mitte März ist Kindern bis zum
14. Lebensjahr der Vereinssport auf
Sportanlagen unter freiem Himmel
in sportartspezifischen Gruppengrö-
ßen mit bis zu zwei Trainern erlaubt.
Die Turngesellschaft Seligenstadt
(TGS) nutzt die Möglichkeiten der

„Bunkertrailz“ liegt auf Eis
Mountainbike-Arbeitsgruppe und Gemeinde Mainhausen hoffen auf Lösung

konnte intensiviert werden.
Gemeinsam wollen sie an
der Ertüchtigung weiterer
Fledermausunterkünfte in
den Bunkern arbeiten.

Künftig wird das Areal
mit Hinweisschildern, die
auf das Betretungsverbot
aufmerksam machen, aus-
gestattet. Das Ordnungsamt
kündigte Kontrollen an.

mho

tretend für die Arbeitsgrup-
pe Bunkertrailz.

Im nächsten Schritt sind
gemeinsame Gespräche mit
der Unteren Naturschutzbe-
hörde des Kreises Offen-
bach vorgesehen, um die
weiteren Möglichkeiten im
nicht einfachen Verfahren
zu besprechen. Auch der
Kontakt zwischen der AG
Bunkertrailz und der AgFA

zulässigen Wege. Damit ist
die erforderliche Verkehrs-
sicherheit nicht gegeben.
Bei einer weiteren Duldung
trüge die Gemeinde Main-
hausen bei einem etwaigen
Unfall das volle Risiko. Aus
diesem Grund lässt Bürger-
meister Frank Simon das
Betreten und Befahren des
Geländes verbieten, bis
Rechtssicherheit geschaf-
fen ist. „Persönlich finde
ich dies sehr schade und
hoffe auf eine Lösung zum
Erhalt der Strecke für die
Jugendlichen aus Mainhau-
sen und der nahen Umge-
bung.“

Auch die Mitglieder der
Arbeitsgemeinschaft bedau-
ern die rechtliche Situation,
tragen die Entscheidung
aber aufgrund der Umstän-
de mit. „Leider bleibt der
Gemeinde zunächst keine
andere Wahl als die Sper-
rung. Positiv stimmt uns
aber das Engagement von
Bürgermeister Simon und
seines Verwaltungsteams,
um eine Lösung zu finden“,
so Frank Buchholz stellver-

tiative Simons zu einem er-
neuten, diesmal erweiter-
ten Treffen, an dem neben
der AG Bunkertrailz auch
Vertreter von Hessen-Forst
und der AG Fledermaus-
und Amphibienschutz (Ag-
FA) teilnahmen. Die AgFA
betreibt Fledermausunter-
künfte in den stillgelegten
Bunkeranlagen rund um
das Areal und möchte sie in
Zukunft auf weitere Bunker
ausweiten.

Nach einem intensiven
Austausch unter strengen
Hygienemaßnahmen im
Bürgerhaus Mainflingen
stand ein Vor--Ort-Termin
im Wald auf dem Pro-
gramm. Dort wurden auf
konstruktive Weise die ak-
tuellen Probleme angespro-
chen, aber auch Lösungswe-
ge aufgezeigt.

Negativ fällt allerdings
die Bewertung der spezifi-
schen Situation aus. Im Be-
reich der Mountainbike-An-
lage befinden sich viele
schadhafte Bäume, auch
verlaufen die illegal ange-
legten Routen abseits der

Mainhausen – Den „Bunker-
trailz“, eine seit Jahren bei
Jung und Alt beliebte Moun-
tainbike-Hindernisstrecke,
in einem gemeinsamen
Kraftakt zu legalisieren, das
ist das Ziel einer Radler-Ar-
beitsgruppe und der Ge-
meinde Mainhausen.

Vor Jahren errichteten
Mountainbiker rund um die
alten Bunkeranlagen im
Mainhäuser Wald eine Hin-
dernisstrecke. Dies zu-
nächst ohne Kenntnis und
Billigung offizieller Stellen,
zu denen neben der Ge-
meinde Mainhausen auch
Hessen-Forst und die Unte-
re Naturschutzbehörde zäh-
len. Die Arbeitsgruppe
„Bunkertrailz Mainhau-
sen“, fahrradbegeisterte
junge Leute, bemüht sich
nun die Strecke zu legalisie-
ren. Frank Buchholz, Marco
Kaiser und Markus Herr ha-
ben sich zu diesem Zweck
mit dem Bauamt und Bür-
germeister Frank Simon zu
einem intensiven Aus-
tausch getroffen.

Kürzlich kam es auf Ini-

Illegale Hindernisstrecke rund um die Bunkeranlagen im Wald:
Verkehrssicherheit nicht gegeben. FOTO: WRONSKI
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In der Halle der TG Zellhausen haben Kinder Gelegenheit zum Toben und Turnen. FOTO: BONIFER

Offene Turnhalle bei
Kindern sehr beliebt

Angebot der TG Zellhausen
vereinseigenen Halle toben.
Das Angebot wird so gut an-
genommen, dass die Termine
schon wenige Stunden nach
der Veröffentlichung auf der
Vereinshomepage fast ausge-
bucht sind. Neben der offe-
nen Turnhalle finden regel-
mäßig Online-Trainingsstun-
den (Aerobic, Tanz, Gymnas-
tik) statt. sig

Zellhausen – Bereits seit einem
Monat bietet die TG Zellhau-
sen ihren Mitgliedern an drei
Tagen pro Woche eine offene
Turnhalle an. Jede Woche
motiviert der Verein damit
etwa 60 Kinder und ihre Fa-
milien. Geboten werden Sta-
tionen für die Kinder aus vier
Turngruppen. Von morgens
bis abends können sie in der

Müll in Feld, Wald und Flur
Illegale Müllablagerungen bleiben ein dauerhaftes Problem in Mainhausen

ergänzte Abfallexperte Hei-
ko Gast.

In der Frühjahrssamm-
lung der Mainhausener Bau-
hofmitarbeiter wurden wie-
der fast 2.000 Kilogramm il-
legalen Mülls aus dem ge-
meindlichen Wald, den
Grünanlagen, den Straßen-
gräben und weiteren öffent-
lichen Plätzen aufgesam-
melt.

Die dabei aufgewendete
Arbeitszeit und die von al-
len Bürgern Mainhausens
zu tragenden hohen Entsor-
gungskosten sind ein dauer-
haftes Problem in der Ge-
meinde. Ebenso die Haltung
mancher Zeitgenossen, die
illegales Abkippen von Müll
in Feld, Wald und Flur als
Kavaliersdelikt empfinden.

mho

Aktivitäten des Aktions-
bündnisses „Sauberhaftes
Mainhausen“, sehr geholfen
habe, die großen Mengen an
illegal abgelagertem Müll
zu bewältigen. Leider habe
die Pandemie solche Aktio-
nen im vergangenen Jahr
unmöglich gemacht. Ambi-
tionierte Bürger ließen sich
allerdings auch in diesem
Jahr nicht davon abhalten,
paarweise und unter Beach-
tung der Hygiene- und Ab-
standsregeln, der Unver-
nunft unkultivierter Mül-
lentsorger zu begegnen.
„Das Umweltamt und der
Bauhof unterstützen dieses
Engagement und stellten
den helfenden Händen Ar-
beitsmaterial zur Verfü-
gung und die ordnungsge-
mäße Entsorgung sicher“,

Mainhausen – Wie in jedem
Frühjahr befreit das Bauhof-
Team der Gemeinde die öf-
fentlichen Anlagen von wil-
den Müllablagerungen. Die-
se regelmäßige Frühjahrs-
aktion ergänzt die mehr-
fach wöchentlich anfallen-
den Entsorgungsfahrten zu
den „beliebtesten“ Stellen
für illegale Müllablagerun-
gen, beispielsweise die Alt-
glas-Container-Standorte im
Gemeindegebiet oder die al-
te Landstraße „L 2310“ in
Richtung Waldrandsiedlung
„Am Schwalbennest“.

Nicht unerwähnt lassen
möchte Bauhofleiter David
Kessler, dass das bürgerli-
che Engagement, das im
Jahr 2019 mit der Aktion
„Müllbeben“ ins Leben ge-
rufen wurde, im Zuge der

Nicht in der Tonne, sondern in öffentlichen Anlage landet oft der
Abfall. Der Bauhof muss aktiv werden. FOTO: PRIVAT

Adelaide und Horst Happel
überreichten kürzlich am Ein-
gang vom Kursana Alten- und
Pflegeheim 50 Oster-Tüten
bepacktmit einemOsterlamm
aus fair gehandelter Schokola-
de, einem bemalten Osterei
aus Keramik und einer Oster-
karte vom Besuchsteam der
Basilika Pfarrei St. Marcellinus
und Petrus. „Wir hoffen, dass
wir an Weihnachten die Be-
wohner wieder persönlich be-
suchen dürfen. Alle freuen
sich auf ein Schwätzchen. Wir
wollen den Kontakt nicht ver-
lieren“ sagt Horst Happel vom
Besuchsteam. Die Heimlei-
tung wurde informiert, dass
man die Ostergottesdienste
auch über YouTube „Jesus be-
gegnen“ vonGründonnerstag
bis Ostersonntag mitfeiern
kann. Auf dem Foto von links
Adelaide Happel, Jutta Kopp,
Gertraud Rebmann (Direkto-
rin), Petra Meyer und Horst
Happel. TEXT+FOTO: BONIFER
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Stabile Dächer, neue Fassaden
Stadt renoviert Querstraße-Häuser / Keine Mieterhöhungen

stehen, lediglich die Fenster
müssen während des Fassa-
denanstrichs abgeklebt wer-
den. Auch die Balkone müs-
sen für die Zeit der Bauarbei-
ten freigeräumt werden. Da
es sich um reine Instandset-
zungsmaßnahmen handelt,
bleibt die Miethöhe für die
dort wohnenden Mieter-
schaft durch die Objektreno-
vierung unverändert. mho

Die Betreuung der Sanie-
rungsmaßnahmen über-
nimmt die Baugenossen-
schaft Steinheim, die auch
für die Verwaltung der Ge-
bäude zuständig ist.

Für die Mieter wird es nach
Einschätzung des Bürger-
meisters kaum Beeiträchti-
gung geben. Die Zugänge zu
den Wohnungen bleiben
während der Maßnahme be-

gestellt. Es besteht die Ge-
fahr, dass bei erneuten Stür-
men erhebliche Schäden an
den Querstraßen-Dächern
entstehen. Daher wurde die
Instandsetzung in der Quer-
straße 17 bis 51 in die Wege
geleitet. Da die Gebäude für
diese Arbeiten eingerüstet
werden müssen, ist im glei-
chen Zuge ein neuer Fassa-
denanstrich geplant.

lie noch eine Dampfsperre.
Die Traglatten sind inzwi-
schen so altersschwach, dass
Dachreparaturen nur noch
mit einem Hubsteiger mög-
lich sind. Erfreulicherweise
ist das Dachgebälk in einem
guten Zustand und kann un-
verändert bleiben. Bei der Re-
paratur der Sturmschäden
aus dem August 2019 wurden
umfangreiche Schäden fest-

Seligenstadt – Die Dächer und
Fassaden der sechs städti-
schen Gebäude an der Quer-
straße 17 bis 51, die in den
Jahren 1959 bis 1961 errich-
tet wurden, werden in den
kommenden sechs Jahren sa-
niert. Beginn ist bereits im
April, den Anfang macht das
Gebäude Querstraße 47 bis
51, da dieses am stärksten
Wind und Regen ausgesetzt
ist. Im Herbst folgt das Ge-
bäude Querstraße 41 bis 45.
Die Gesamtkosten der Sanie-
rung für jedes der sechs Ge-
bäude inklusive Ingenieur-
leistungen betragen rund
190.000 Euro.

„Somit kann jedes Jahr
mindestens ein Gebäude in-
standgesetzt werden. Die Sa-
nierung finanzieren wir aus
den laufenden Mieteinnah-
men“, sagt Bürgermeister Da-
niell Bastian.

Zum letzten Mal waren die
Handwerker in den Jahren
1995/96 und von 2000 bis
2002 vor Ort. Damals standen
umfangreiche energetische
Sanierungsarbeiten auf dem
Programm. An allen Gebäu-
den wurden die Fassaden und
die oberen Geschossdecken
zu den Dachböden hin ge-
dämmt. Dacheindeckung
und die darunter liegende
Holzlattenkonstruktion
stammen jedoch noch aus
den Baujahren. Unter den
Ziegeln gibt es weder eine Fo-

Städtische Gebäude an der Querstraße: Dach- und Fassadensanierung sind für insgesamt 190. 000 Euro geplant. FOTO: HAMPE

AUGEN-BLICK

Kühe, einst Trecker verarmter Landwirte, gesehen im Schaufenster des Heimat- und Geschichtsvereins Hainburg an der Elisabethenstraße 8. FOTO: PRIVAT



Weil mein Leben ist zu Ende und vergangen meine Zeit, nimm mich Herr in deine Hände, schenke mir die Seligkeit.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Annelies
Godelmann

geb. Bernhardt
* 28. 4. 1927 † 30. 3. 2021

Achim, Renate und Kinder
Heike, Helmut und Kinder

Freddy
sowie alle Angehörigen

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Trauerfeier im engsten Familienkreis auf
dem Friedhof in Hainstadt statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Vinzens Seebacher
* 13. 1. 1940 † 3. 4. 2021

Berthold und Petra
Andrea
Veronique und Markus mit Hannes
Alina
sowie alle Angehörigen

Das Requiem in der katholischen Pfarrkirche
St. Cyriakus in Klein-Welzheim ist am Donnerstag,
den 15. April 2021 um 13:30 Uhr. Die Beerdigung findet
aufgrund der aktuellen Lage im Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Die Freiwillige Feuerwehr Klein-Welzheim e. V.
trauert um ihr Ehrenmitglied

Vinzens Seebacher
der nach 58 aktiven Dienstjahren
am 03. April 2021 verstorben ist.

Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Für den Vorstand Für die Feuerwehr
Rolf Wissel Björn Zimmermann

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen Arm um sie und sprach: Komm heim.

Katharina GrünKatharina Grün
geb. Kiehlgeb. Kiehl

* 31.12.1939 † 07.04.2021* 31.12.1939 † 07.04.2021

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig
zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen Euch, sowie ich ihn im Leben hatte.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben, und
sind dankbar dafür, dass wir sie bei uns hatten.

Gottfried, Uli &Ute, Sybille & Darius,Gottfried, Uli &Ute, Sybille & Darius,
Jessica & Svenja mit Emmeline, OliverJessica & Svenja mit Emmeline, Oliver

Die Trauerfeier findet in Froschhausen im engsten Familienkreis statt.

... allen, die meinem lieben Mann, unserem Vater
und Opa Schorsch, im Leben ihre Zuneigung
und Freundschaft schenkten, ihm Achtung und
Wertschätzung entgegenbrachten.

Dank auch allen, die uns ihre Anteilnahme und
Verbundenheit in vielfältiger Form erfahren ließen.

Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lita
für die würdevolle Trauerfeier.

Ebenso dankenwir demGesangvereinLiederkranz,
dem Angelsportverein Zellhausen, der TUS Klein-
Welzheim, dem Musikverein Klein-Welzheim,
den Seligenstädter Fastnachtsfreunden sowie der
Freiwilligen Feuerwehr Klein-Welzheim für die
tröstenden Worte, Blumen und Zuwendungen.

Im Namen aller Angehörigen
Marianne Ittermann

Seligenstadt, im April 2021

Georg
Ittermann

1. 3. 1926 - 11. 3. 2021

Wir sind dankbar,
dass wir so lange

mit ihm leben durften.

D

A

N

K

E
Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Die Würde des Menschen ist unantastbar,
auch über seinen Tod hinaus.

63110 Rodgau l Benzstraße 2
06106-88090 oder 0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
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Der Bestatter
Mitglied der Innung

Tag u. Nacht Telefon

06182/4577
Wir nehmen

uns Zeit –

Jederzeit!

Kortenbacher Weg 9 • 63500 Seligenstadt

gener Produktion

– e tät

–

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

n

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir sind weiterhin für Sie da!
- telefonische Beratung unter 06026-4711
- kostenloses Zusenden
von Grabmalentwürfen und Angeboten

- virtueller Rundgang durch unsere Ausstellungen
Wir freuen uns von Ihnen zu hören

TTeell .. :: 0066007744 // 99 9933 5588
Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

❖
❖
❖

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

06106 /5282

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung •Betreuung•Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38
63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Beratung •Betreuung•Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38
63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

KG

Wessemer Straße 8
Klein-Welzheim, 3684
Metzgerei · Gasthaus · Partyytyservice

ZUM ABHOLEN!
HÄHNCHEN, HACKBRATEN, TATAR,

SCHNITZEL, STEAK, HAXE, SPARERIPS
DI. U. MI WELLFLEISCH

Metzgerei durchgehend geöfffffnet!

Dr. Matthias Krayer
www.rfdm.de

STEUERN SIE IHRE
STEUERN

Wir sind keine Steuersparneurotiker
und oft raten wir unseren Mandan-
ten von Steuermodellen ab, wenn
die Nachteile überwiegen. Aber bei
steigenden Immobilienpreisen und
der daraus resultierenden „kalten
Progression“ auch im Bereich der
Schenkungsteuer/Erbschaftsteuer
sollte man unter Umständen nach-
denken. Gerade der vollständige
Abzug des Nießbrauchswerts bei
Immobilienschenkungen bietet ho-
hes Einsparpotenzial. Beispiel: Der
50- jährige Mann M ist Eigentümer
einer Immobilie im Wert von 1,5
Million € (Jahresnettomieteinnah-
men 60.000 €). Die Erbsteuerer-
sparnis durch Übertragung unter
Nießbrauchsvorbehalt beträgt
175.000 €. Dafür lohnt sich ein
Gespräch mit uns.

Dr. Matthias Krayer
Krayer & Kröner

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34
63500 Seligenstadt

Telefon: 06182/7726-0

- ANZEIGE -

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

HANS ZÖLLER
Für seine Unterstützung und seine Treue zum
Verein danken wir ihm und werden ihn stets in
bester Erinnerung behalten.

„Die letzde Helde e.V.“, Seligenstadt

Sichere meinen Lebensraum!

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
patenschaft@duh.de
www.duh.de

Jeder kann
Helfen helfen!

©
Ch
.
H
ar
tm

an
n

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.

Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org
www.aerzte-ohne-grenzen.de/testamentspende

ALICE UND ELLEN KESSLER ENGAGIEREN SICH MIT IHREM TESTAMENT FÜR
ÄRZTE OHNE GRENZEN. Sie möchten die Broschüre „Ein Vermächtnis für
das Leben“ bestellen oder wünschen ein persönliches Gespräch? Gerne
können Sie sich an mich wenden:
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Die kath. Kirchengemeinde St. Laurentius Dreieich sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit

zum 25.05. einepädagogische Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit od. Vollzeit als Elternzeitvertretung
ab 01.09.2021 eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit od. Vollzeit

für ihre zweigruppige Kindertagesstätte St. Laurentius, in der 50 Kinder im Alter zwischen 3 und 6
Jahren in nahezu familiärer Atmosphäre betreut werden.
Es erwartet Sie ein herzliches Team, das großen Wert auf Einsatzbereitschaft, Teamgeist und christ-
liche Werte legt.
Was Sie auszeichnet:
• Sie haben Freude an Ihrer Arbeit und Lust, neue Wege zu gehen, die Konzeption weiter zu entwickeln
und stellen das Wohl des Kindes in den Mittelpunkt
• Sie haben Teamgeist und sind gedanklich flexibel
• Sie kennen den Bildungs- und Erziehungsplan, sind sicher in der Umsetzung und Dokumentation Ihrer
Arbeit und setzen ihn sicher um
• Sie sind Mitglied in einer der christlichen Kirchen
• Sie haben Freude daran Ihren Glauben den Kindern weiter zugeben

Wir freuen und auf Ihre Bewerbung oder Kontakt mit Ihnen:
kath. Kirchengemeinde St. Laurentius, Gemeindereferentin Susanne Mohr
Am Wilhelmshof 15-17, 63303 Dreieich, Tel.: 06103 80 22 574 oder 0176 245 333 26
gemeindereferentin-mohr@kath-dreieich.de

Gemeinde Hainburg
- Stellenausschreibung -

Die Gemeinde Hainburg stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Technische/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bauamt ein.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.hainburg.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
bis zum 07.05.2021 per E-Mail an bewerbung@hainburg.de.

Hausarztpraxis
Dr. Wolfring + Kollegen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Mitarbeiterteams ab sofort (m/w/d)

1 erfahrene medizinische Fachangestellte
1 Auszubildende

Frankfurter Straße 61, 63500 Seligenstadt, Tel: 0172-6849669

Haushaltshilfe gesucht, halb-
tags, für Privathaushalt in Drei-
eich/Buchschlag. Wir suchen für
unseren 2 Pers.-Haushalt einschl.
Hund eine erfahrene Haushalts-
hilfe mit sehr guten Deutsch-
Kenntnissen. Sie sollten Freude
am Sauberhalten eines Hauses
haben, tierlieb und in der Lage
sein, alle in einem Haushalt anfal-
lenden Arbeiten gut organisert,
engagiert, selbständig und um-
sichtig zu erledigen (reinigen des
gesamten Hauses einschl. Küche
/Bäder/Fenster, Wäsche wa-
schen/bügeln, Terrasse/Blumen-
pflege, kehren Aussenbereich
und manchmal Gassigehen mit
dem Hund) und 30-55 Jahre alt
sein.
Arbeitszeiten: vormittags MO-FR
tägl. 4-5 Std. oder 4x pro Woche
a´ 5-6 Std. ---- NUR in Festanstel-
lung mit Lohnst.-Karte und An-
meldung bei Krankenkasse. ----
Bitte senden Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:
Buchschlag-Haushalt@gmx.de
-------- oder per Chiffre Z 2304205

Kraftfahrer m/w/d gesucht! Wir
suchen Kraftfahrer m/w/d mit FSK
C/CE (Hängererfahrung von Vor-
teil) für eine Nachttour Mo-Fr von
18.00 - 02.00 Uhr. Pol. Führungs-
zeugnis und Fahrerkarte sowie
eingetragene 95 erforderlich. Be-
werbungen an: Schiller GmbH, T:
089/98401701 oder schiller-con-
sulting@t-online.de

Putz- und Bügelhilfe stunden-
weise einmal bzw. zweimal pro
Woche gesucht.
Telefon: 06103/61660

STELLENGESUCHE

Frau aus Rumänien, sucht 24h
Stelle, Erfahrung mit Demenz,
Nichtraucherin, sofort frei.
01629856472

südländischer Mann sucht Gar-
tenarbeit, pflastern oder Platten
legen, Offenbach und Umkreis,
Tel.: 0176 61863935

Erledige Gartenarbeiten, Bäume
fällen und Hecke schneiden, schnell
und preiswert 0178 / 8 22 29 89

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Mann sucht Arbeit in Garten
und andere Hilfsarbeit Tel. 0173
6096621

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Fahrer Suche was für Abends
noch etwas zum Fahren könnte
von 17.00 uhr bis 22.00 uhr

069/33089955

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 - 1 47 00 18 od. 06074 - 2 15 21 54

Suche erfahrenen Tapezierer, in
Rödermark/Urberach,
Tel. 0151 70152454

Suche Hausfrau, Rentner o.
Schüler zum Grab gießen in Seli-
genstadt. Tel. 0151 56125300

Biete Maler- u. Tapezierarbei-
ten an und viel mehr, mit Berufs-
erfahrung. Tel. 0172 5470888

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

E-Bike krankheitsbed. zu verk.
Victoria NLD03, silbergr. 12 Ah
Akku, Anfahrtshilfe Marathonrei-
fen 26 Zoll integr.Schloss Mittel-
motor 8-Gg Nabenschaltung
VP 500 € Tel. 015736805001

Kultfahrrad Peterson Peterson
Kultfahrrad sehr gut gepflegt zu
verkaufen € 650.-
TEL. 06106 75251

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

MATRATZE Matratze 2x1 m H3
Fehlkauf
Euro 110 Tel. 01726555948

SONSTIGES

Kompl. Whg-Auflösung, incl.
Möbel u. Teppiche, OF-Bieber,
Langener Str. 119, nach tel. Ver-
einbarung + am 17.+18.04. v.
10-16.00 Uhr, Tel. 0172 6704186

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen aller Art sowie
Renovierungsarbeiten.

Fa. Licht 0163 - 43 92 639

MARDER-Holzkastenfalle Le-
bendfalle auch f. Ratten & Wasch-
bären zuverk. 0173/9528174

ANKAUF

Aus alten Sachen Geld machen!
Kaufe alte Pelze, Musikinstr., Bernstein,
Silberbestecke (auch 100/90), Pokale,
Modeschmuck, Teppiche, Nähmaschi-
nen, Altgold/Goldschmuck, Armband-/
Taschenuhren, Porzellan, Münzen.
Seriöse Abwicklung garantiert. Anruf
genügt! Herr Weiß (Seriöser Händler
mit Gewerbeanmeldung - gerne auch
mit Ausweis). 0178-8426764

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

1a! Rares für Bares
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silber-
besteck, Münzen aller Art (Meis-
sen) Mode- und Goldschmuck,
Uhren aller Art (auch defekt), Ge-
mälde, Puppen, Teppiche, Bier-
krüge, Figuren, Militaria, Zahn-
gold, Spielzeug, Cognac, Champa-
gner, Nachlässe. Alles anbieten!
06181 - 3022279 Schmidt

Achtung: In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Eisen-
bahn? Privat-Sammler kauft Eisenbah-
nen, auch Ankauf, Abbau und Abho-
lung kompletter Eisenbahnplatten.
Tel.: Mühlheim 06108 / 6 94 10

Suche alte Werbeschilder aus Email-
le, Tel. 06071 32407

Suche alte Kamera, Fotoappa-
rat und Fernglas
Tel.: 0163 3696606

Künstlerin kauft Zinn aller Art
für kreative Gestaltung.
Tel.: 069 90232635

Suche Damenbekleidung, ger-
ne auch Schuhe, Tel. 01577
6995327

VERSCHIEDENES

Cube Pedelec Cube Delhi Pede-
lec Tiefeinsteiger gefahren ca.
8.000 km zu verkaufen.
€ 1.200.- TEL.06106 75251

UNTERRICHT

Suche Mathenachhilfe für Stu-
diengang Internationales Im-
mobilienmanagement Schwer-
punkte: Finanzmathematik und
Investition/Finanzierung. Meine
Email: leoni.bohlender@yahoo.com

VERANSTALTUNGEN

Corona Testzentrum Offenbach
In unserem Testzentrum auf dem
Parkplatz des Stadions am Biebe-
rer Berg in Offenbach können Sie
sich schnell und unkompliziert auf
das Coronavirus testen lassen.
Wir bieten sowohl PCR-Tests als
auch Antigentests an.

www.testzentrum-offenbach.de
.
Tel. 069/840004769

ENTLAUFEN/ZUGELAUFEN

Seit 04.04.21 vermissen wir un-
seren Kater Anthony (9 J.) Farbe:
weiß, und grau-schwarz getigert,
hat nur 3 Beine. Wer hat ihn gese-
hen, und kann Hinweise geben?
Fam. Ertl, Dieburger Straße,
Obertshausen – HAUSEN
Tel. 01716541166 oder
06104-71375

SIE SUCHT IHN

UND PLÖTZLICH SIEHST DU
ZWEI BLUMEN AMWEGESRAND

BLÜHEN, DIE EINE NENNT
SICH HOFFNUNG, DIE ANDERE

ZUVERSICHT.
I N E S , Mitte 70 J / 1.66, verwit-
wet, Pensionärin und früher als
Zahnärztin tätig, mag gern wie-
der Städtereisen unternehmen,
wir könnten ja schon mal planen,
bis die Corona-Krise hoffentlich
bald vorbei ist. Ich bin charmant,
lache gerne und habe eine
schlanke Figur, bin liebensw., na-
türlich, fröhlich u. anschmieg-
sam. Wünsche mir Zärtlichkeit,
Liebe und einen fröhlichen Mann
- bei dem ich ganz Frau sein darf.
Tja, und jetzt sitze ich hier,
schreibe die pv Anzeige und spü-
re immer mehr den Wunsch nach
einem Partner, der es ehrlich
meint, der mich auch einmal hält,
wenn ich Hilfe brauche, den ich
aber auch gerne in den Arm neh-
men würde, um ihm Hilfe zu ge-
ben. Ein Partner, mit dem ich ein-
fach mal auf der Couch sitze und
nichts tue, der verständnisvoll ist
und mir die Liebe gibt, die ich
schon lange nicht mehr erfahren
habe. Ich wünsche mir mit dir ge-
meinsames Impfen und ein Le-
ben lang zusammen glücklich
sein - bitte schnell melden,
handy: 0159 - 01361632

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KIA

Picanto 5 TG, 1. Zul. 2007, 93
Tkm, silber-met., HU/AU neu,
Wart. Zahnr. ect neu, v. Privat, gut.
Zust., 2400 €. Tel. 0171 9471838

ANKÄUFE

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.
Z.B. Automobile, 63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.
Tel. 0178 - 848 76 87

Bar-Ankauf von PKW´s, LKW´s und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-
Fahrzeugen. OF, 0171 - 54 17 519

Honda DAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile. Tel:
06103/2704609 o. 0151/22698888

Barankauf von Gebrauchtwagen aller
Art, Wohnwagen, Motorrollern - auch
Diesel - sofort Bargeld u. Abmeldung
069 68601214 o. 0163-2488318

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Verk. 4 neuwertige SR, 2.500 km
gefahren, 7 mm Profil, Continen-
tal 185/65 R 15 H, VB 110 €,
Tel. 0157 7183 3099

Verk. 4 neuwertig SR, 2.500 km
gefahren, 7 mm Profil, Continen-
tal 185/65 R 15 H, VB 110 €,
Tel. 0157 7183 2099

4 SR ohne Felgen, 10km gefah-
ren, Continental, 195/55R16 87V,
zu verkaufen. Preis VB. Tel. 0160
2403710

4 SR 185/55 R 15 H 86 Kumho,
neu für i10, 120 € VHB
Tel.: 069 447359

Thule - neuwertig - Fahrradträger
für 2 Fahrräder preisgünstig ab-
zugeben, Tel.: 06105 76141

Interesse?
Tel: 0176 47894673 oder

bewerbung@böllenhof.de

www.böllenhof.de

Verkäufer (m,w,d)

für halbe oder ganze Tage

von April bis Juni

gerne auch Rentner

und Hausfrauen

Wir suchen Sie!

für

Rodgau-Dudenhofen



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

wohnen-in-hessen.de
Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

HÄUSER - ANGEBOTE

Babenhausen - Zentrum:
1 Fam.-Haus, i. ruh. Wohnl. (Ne-
benstr.), 5 Zi., Wfl. 110 m², Grst.
421 m², Bad, WC, Sanierung erf.,
verfügbar ab 09/2021, eventl.
später, 50 m² Garage, zentr. Öl-
heizung, Gasanschl. vorh., Inter-
netanschl. vorh., Haus u. Garage
ausbaufähig, KP.: 319.000,–€.,
Tel. 06073 5721

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Suchen EFH o.MFH - bieten ETW
Ihr Haus ist zu groß geworden?
Dreieicher Fam. su v. priv. EFH/
MFH (auch ält. BJ) mit Garten, ger-
ne OTOffenthal. Bei Interesse
Tausch (mitWertausgleich) gg. nw.
4ZKBB ETW +Gartenmögl.
06103 2083173

KostenfreieWertermittlung:
Wir suchen dringendWohnhäuser
und ETW für unsere vorgemerkten
Kunden. Seriöse und unverbindli-
che Beratung. Immobilien &
Sachverständigen Büro, Herr Acar.

0 61 03 - 4 40 98 80

Unternehmer sucht freistehen-
des Einfamilienhaus mit Garage,
in ruhiger Lage, Finanz. gesichert.
info@meijer-immobilien.de
Meijer Immobilien 06102 722728

Insidertipp: Neue, noch nicht
veröffentliche Angebote
für Investoren und solvente Inte-
ressenten finden Sie immer aktuell
unter www.meijer-immobilien.de

Neu-Isenburg-Buchenbusch,
Familie sucht Einfamilienhaus,
mit sonnigem Garten, Garage
oder PKW-Stellplatz
Meijer Immobilien 06102 722728

Suche 1-3 Fam. Haus o. Eigen-
tumswhg. in OF, Bieber, Läm-
mersp., Heusenstamm, Rodgau,
Hausen. Tel. 069 89999944

INVESTOREN suchen DRINGEND
Mehrfamilienhäuser u. Grundstücke
Meijer Immobilien 06102 722728

ETW - KAUFGESUCHE

Dringend 2 bis 3 Zimmer Eigentums-
wohnung gesucht südl. von Frankfurt
für vorgemerkte solvente Kunden, Finan-
zierung gesichert.
Meijer Immobilien 06102 72 27 28

VERMIETUNGEN

Babenhausen ca. 170 m² Woh-
nung, komplett renoviert, ab
Herbst zu vermieten. Keine Haus-
tiere. Tel.: 06073/980436

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

OF: 1-Zi-Whg. Kü/Ba/Blk, einge-
richtete Kochnische, Du/WC,
€ 290,00 / NK = € 110,00 / HZK = €
55,00 / Kaution: € 870,00
von Privat: 0152 53452080

1-1/2 Zi.Whg. MH/Dietesh.
ca. 35 m², ruh. Lage, S-Bahn-Nähe
ab 1.4.21 an Einzelperson,
500,- € WM, Tel. 0152/13469477

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Dietzenbach-Altstadt, Nähe
S-Bahn: 2 Zi., neue EBK., Bad,
Südblk., 38 m², kompl. renov., La-
minat, an ruhige Mieterin m. Fes-
tanstellung, ab sofort, zu verm.,
keine Haustiere, WM 500 € + KT.,
Tel. 06074 31408

Heusenstamm, ab 1.6.21, DG, 2
Zi, Kü, TGL-Bad mit Wanne, 56
qm, Keller, Wasch-/Trockenraum,
KM 460 €, + NK = 160 + Kt.= 1380 €
Tel. 06104-9535348

Helle 2 Zi. Whg., in zentraler Lage
in Langen. EBK., Aufzug vorh., KM
720€ + 140€ NK ab 01.05.21 zu
verm. Tel. 0160 93471301

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

3 Zi-Whg. in 3 Fam.-Haus, EG,
mit Wohndiele, Bad/GWC neu,
Fußbodenhzg., Terr., an ruhiges
NR-Paar ab sofort in Obertshau-
sen zu verm., WM 1.100 € + 2 MM
Kt, Waldrandnähe, verkehrsgüns-
tig, Chiffre Z 2304206

Seligenstadt-Froschhausen
3-Zi.WHG, Feldrandlage, 70 qm, 3.
Etage, Südbalkon, Tageslicht-Bad,
Glasfaser, Keller, frei ab 01.07.21,
mtl. KM inkl. Pkw-Stp. 610,-€ +
110,-€ Uml., Kaution 3 KM, keine
Haustiere, Tel. 06106-2661223

VERMIETUNG - HÄUSER

BABENHAUSEN/HERGERSHAU-
SEN Kleines Reihenhaus, 3 Zi.
mit Küche, Abstellraum, Bad,
Waschraum, kleiner Balkon, Stell-
platz 570.-€+NK+2MMK ab
01.06.21 zu vermieten
Tel. 06073/5337

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbelierte 1 Zi.- Whg für al-
leinst. Frau, Haushilfe-Arbeit er-
wünscht, 38 qm , 380 € warm +
Kaution.
Tel. 0151 46406722

MIETGESUCHE

Wir su. für eine befreundete kl.
Familie, eine ebenerdige, behin-
derten gerechte Whg. m. Garten
in Langen. Nötige Umbauarb.
können übernommen werden.
Tel. 0173 6739404

Beamtin sucht 2 - 3 Zi.-Whg. in
Offenbach u. Umgebung, Balkon,
bis 800 € Warmmiete, Tel.: 06104
9528857 oder 0173 2709121

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Wochenendheimfahrer, verbe-
amteter Lehrer sucht 1 Zi.- App.
eigenes Bad u. kleine Küchenzeile
in Obertshausen o. Hainhausen
ab 15.08.21, gerne möbliert,
WM bis 400 €, Nichtraucher,
Tel.: 0172 2460212,
hansrubinich@t-online.de

Ruhige Mieterin Nichtraucherin,
feste Anstellung, keine Haustiere,
sucht Wohnung, 1-2ZKB, bis
500€+- wm., Waschmaschinen-
anschl., Keller, evtl. Stellpl. ab so-
fort, Kreis Darmstadt/Dieburg.
01759094567

MIETGESUCHE - HÄUSER

Su. Haus, Loft oder Penthouse
mit Platz für Flügel und Hund,
ruhig und grün gelegen, ab 120
qm, Terrasse/Garten. Sicheres
Einkommen, voll berufstätig, NR.
Tel. 0160/5800200

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Freizeitgrundstück für Hobby-
tierhaltung oder Pflanzenanbau
zu verpachten, Chiffre Z 2304208

GARAGEN

Dreieichenhain Lerchenweg,
PKW-Tiefgaragenstellplatz in
6-Familienhaus ab 1.5.2021 zu
vermieten, 50,--€/Monat, Tel.
06103.88520

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

3 Zi-Whg mit K/Dusch- u. Wan-
nen-Bad/Abstellraum, 76 m², 5.
OG ohne Aufzug, keine Hunde,
KM 590 + NK 250 + 3 KM Kt, OF-
West Nähe S-Bahn, ab 01.06.
Chiffre Z 2304209

Rentnerpaar 74 J. u. 72 J. mit
mittelgroßem Hund sucht bis
01.12.2021 Erdgeschosswohnung
in Offenbach - Bieber, 3 Zi.- Whg.,
ca. 90 m², mit Terrasse o. kleinem
Garten, Tel.: 0170 9558942

Mietgesuch Rentnerin über 70
sucht dringend eine 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoß mit Du-
sche, Küche in Heusenstamm
oder Dietzenbach-Steinberg - Tel.
06074/29173 oder 0163 8064554

*Netto-Preis der Verteilung; zuzüglich Preis für Druck

PROSPEKTVERTEILUNG
UND DRUCK

Zielgenaue Printwerbung
aus einer Hand

■ Druck und Verteilung von Flyern, Broschüren & Co.

■ Einfache Konfiguration per Mausklick

■ Beliebige PLZ-Verteilgebiete wählbar

■ Ab einer Verteilauflage von nur 5.000 Stück

www.onlineprinters.de/prospektverteilung

schon

ab 5,99 Cent
pro Haushalt.*

Gleich bewerben unter derbringer.info,
per WhatsApp unter 0151 464 699 55

oder telefonisch unter 069 85008 443.

Mit Ferienjobs
läufts besser!

Zeitung
austragen
bringt's



DIE DIGITALE ZEITUNG
JETZT NOCH KOMFORTABLER!

* pro Monat

• Zugriff auf alle Offenbach-Post Ausgaben
(Stadt-, West- und Ostausgabe), Hanau-Post und
Langener Zeitung mit übergreifender Suchfunktion

• Ihre Lieblingszeitung immer kompakt dabei
• Weltweit verfügbar und täglich ab 02:00 Uhr online
• Artikel schnell und einfach per Mail versenden
• Vergrößerte Schriftdarstellung

• Ganze Seiten oder komplette Ausgaben abspeichern
• Beilagen und Prospekte im ePaper separat abrufbar
• 4 Wochen Archivfunktion
• Monatlich kündbar
• Einfache Handhabung über ePaper App
• Ausfüllen von Kreuzworträtseln direkt im ePaper
• Vorlesefunktion für alle Artikel mit Einzelansicht

NEU!
NEU!

Ihre Vorteile mit dem neuen ePaper:

Erweiterungzum Print-Abo:nur 4,90 € *zusätzlich

ReinesDigital-Abo:19,90 € *

069 / 85008-5
op-online.de/digital-lesen

Gleich sichern:


